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AmtlichericherTheil.
Gesehe; Verordnungen der Reichsbehürden.

Verlin, den 25. Juni 1894
Nunderlaß an die Kaiserlichen Gonvernements und Land ft
der Schutzgebiete von Ostafrika, Südwestafrika, Kamerun, Togo und der

Marshall-Inseln.
Der Herr Staakssekretär des Reichs-Marine-Amts hat eine Bestimmung des Inhalts erlassen,

daß bei der Beerdigung von Marineangehörigen im Auslande in Zukunft für eine Kennzeichnung der
Grabstelle durch ein einfaches Holzkreuz oder eine einfache Tasel mit Inschrift Sorge getragen werde. Die
Dauer der Instandhaltung soll sich nach den örtlichen Gebräuchen und Verhältnissen richten, jedoch nicht
länger als 10 Jahre dauern. Diese Bestimmungen sollen sich auch auf diejenigen Einzelgräber beziehen,
welche bereits im Auslande vorhanden sind.

Die Kaiserlichen Gonvernements und Landeshauptmannschaften ersuche ich ergebenst, die im dortigen
Schutzgebiete elwa schon vorhandenen sowie die vorkommendenfalls künftighin anzulegenden Grabstellen
von Angehörigen der Kaiserlichen Marine im Ange zu behalten und nach Maßgabe des Vorstehenden für
eine einfache Instandhaltung der Gräber sowie der Kreuze bezw. Tafeln, einschließlich der Inschriften,
Sorge zu tragen.

Entstehen hieraus Kosten, so bitte ich über deren Höhe, unter Beifügung der Beläge, an mich
zu berichten.

Der Reichskanzler.
Im Auftrage:

Kayser.


